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Denn einst wart ihr Finsternis, 
jetzt aber seid ihr Licht im Herrn. 

Lebt als Kinder des Lichts! 
Denn das Licht bringt lauter Güte, 

Gerechtigkeit und Wahrheit hervor.  

Epheser 5,8-9
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     Impuls

Wie wird das neue Jahr werden?
Wo geht es hin?

Drängender und be- drängender als noch vor 
Jahren kommen einem diese Fragen zum Jah-
reswechsel 2023/2024!
Angesichts der gegenwärtigen Turbulenzen im 
Weltgeschehen könnte Mensch resignieren.
Aber: Resignieren, wegschauen, verdrängen, 
die Hände in den Schoß legen haben noch nie 
geholfen. 
In diesen schwierigen Zeiten gibt mir eine kleine 
Bibelstelle Mut und Zuversicht. Sie wird jeden 
Dienstag beim Nachtgebet (Komplet) gelesen:

„Seid nüchtern und wachsam! 
Euer Widersacher, der Teufel, geht wie ein 
brüllender Löwe umher und sucht, wen er ver-
schlingen kann. Leistet ihm Widerstand in der 
Kraft des Glaubens!“          (1. Petrusbrief 5,8-9)

Aufmerksam für die Realität, ohne Panik, ru-
hig und überlegt gilt es, gegen die mannigfa-
chen zerstörerischen „Ungeister“ anzugehen 
– im Vertrauen, dass sich letztendlich das Gute 
durchsetzen wird, auch wenn ich es selbst viel-
leicht nicht mehr erleben werde!

Der Priester und Schriftsteller Lothar Zenetti 
(1926- 2019) bringt es so ins Wort:

Evolution

Milliarden von Jahren hat es gedauert,
bis sich um die Erde 
eine Sauerstoffhülle gebildet hat,
die Atmosphäre,
in der Lebewesen atmen können
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Der Pfarrbrief 
der Gemeinschaft der Gemeinden 
St. Franziskus Düren-Nord  
erscheint monatlich. 

Spenden zur Deckung der 
Kosten werden dankbar entgegen 
genommen.  
Konto: Kirchengemeinde  
St. Joachim und St. Peter 
IBAN DE 21 39550110 0049303183

Messbestellungen 
Telefon: 02421-920190
Konto:  Kirchengemeinde  
St. Joachim und St. Peter  
IBAN DE 72 39550110 1201341680

Spendenkonto für den  
Kleiderladen, die Lebensmittel- 
ausgabe und das Nähcafe
Konto:  Kirchengemeinde  
St. Joachim und St. Peter  
IBAN DE 42 39550110 1201733712

Produktion mit freundlicher  
Unterstützung:

Fritz-Erler-Str. 40 | 52349 Düren
Tel. 02421 948888 | info@schloemer.de |  

www.schloemer.de

wir produzieren mit FSC-zertifizierten 
Papieren, mineralölfreien, chemiefrei her-
gestellten Druckplatten und mit Ökostrom aus 
Wasserkraft.

     Impuls
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Wie lange wird es  dauern, 
bis eine  Atmosphäre der Liebe
und des Friedens sich gebildet hat,
in der wir leben können wie Menschen,
ob wir das noch selbst erleben?

In: Lothar Zenetti, 
Sieben Farben hat das Licht. 
Texte, die den Tag begleiten, 
eine Auswahl (München 1981)

Es ist ein langer Weg 
bis zur Vollendung der Welt!
GOTT führt aber, wie auch immer, 
SEINE Schöpfung ans Ziel.
Und: GOTT lädt uns ein, 
dabei SEINE Mitarbeiter*innen zu sein!

Wie das gehen könnte?

Einfach mal anfangen – im Kleinen!
Weniger verbiestert sein, dafür herzlicher, 
wärmer und zuvorkommender.
Weniger auf den eigenen Vorteil bedacht, 
weniger Ellenbogen und Konkurrenz, dafür 
mehr miteinander und füreinander, herzli-
cher, freundlicher, höflicher, aufmerksam für 
die Menschen, die Tiere und Pflanzen neben-
an…
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen gute An-
fänge und ein gesegnetes Jahr 2024!

Ihr 

Pfr. Ralf Linnartz

Pfarrvikar sowie Arbeitnehmer- und Betriebs-
seelsorger
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AKTUELLES THEMA   

Das Friedenslicht 
an den Frieden glauben

Man darf nicht an Krieg glauben. Nur der 
Friede ist allen Glaubens wert. Gott will, dass 
wir dem Frieden glauben. Weil Gott Frie-
den will. Wir dürfen uns nicht täuschen 
lassen. Der Krieg ist meistens der bequeme 
Weg; der Friede ist der anstrengende Weg. 
Gott will den anstrengenden, fantasie-
vollen, unbequemen Weg. Auf ihn legt er alle seine Verheißungen, da nur dieser Weg 
das Leid eines Krieges verhindern kann. Wir dürfen uns den Frieden nicht leicht vorstel-
len, das zeigen die vielen Kriege aktuell und der letzten Jahrzehnte. Manchmal verführt 
die Ohnmacht zum Glauben an die Gewalt. Geholfen hat das wenig. Der Glaube an eine 
Lösung durch Gewalt ist ein Aberglaube und ein gefährlicher Traum. Allein der Glaube an 
oft anstrengende Wege des Friedens wird uns helfen. Was wir glauben, das leben wir. Wir 
dürfen dem Frieden glauben. Er ist machtvoller als die zutiefst immer ohnmächtige Gewalt.

Die Aktion Friedenslicht 

in Deutschland geht auf die Initiative „Licht ins Dunkel“ 
des Österreichischen Rundfunks ORF zurück. Jedes Jahr 
entzündet ein Kind aus Österreich in der Geburtsgrot-
te Jesu in Betlehem das Friedenslicht. Am Samstag vor 
dem 3. Advent wird die kleine Flamme der Hoffnung in 
einer ökumenischen Aussendungsfeier in Österreich an 
die internationalen Pfadfinder*innen-Delegationen wei-
tergegeben. Pfadfinder*innen tragen das Licht von dort 
aus weiter – nach Europa und darüber hinaus in viele 
Länder der Welt.

Das Friedenslicht ist Zeichen für Freundschaft, Gemein-
schaft und Verständigung aller Völker. Dies ist gerade 
auch an den Orten wichtig, wo Jesus einst lebte und 
lehrte. Mit dem Entzünden und Weitergeben des Frie-

(M. Tillmann)
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denslichtes erinnern wir uns an die weihnachtliche Botschaft und an unseren Auftrag, den 
Frieden unter den Menschen zu verwirklichen. Natürlich ist das Friedenslicht kein magi-
sches Zeichen, das den Frieden herbeizaubern kann.

Seit 1993 bringen Pfadfinder*innen das Friedenslicht nach Deutschland. Dies ist eine ge-
meinsame Aktion des Ring deutscher Pfadfinder*innenverbände (Bund der Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder (BdP), Bund Moslemischer Pfadfinderinnen und Pfadfinder Deutsch-
lands (BMPPD), Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG), Pfadfinderinnenschaft St. 
Georg (PSG), Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP)) und des Verban-
des deutscher Altpfadfindergilden (VDAPG).

Die Pfadfinder aus Arnoldsweiler bringen das Friedenslicht aus Betlehem im Rahmen des 
„Lebendigen Adventkalenders“ am Sonntag, 3. Advent, 17. Dezember um 17.45 Uhr in 
die Arnolduskapelle in Arnoldsweiler. Herzliche Einladung, das Friedenslicht aus Betlehem 
dort abzuholen und es nach Hause und unsere Kirchen zu bringen!

Weitere Informationen zum Friedenslicht finden Sie unter 
www.friedenslicht.de oder scannen Sie den nebenstehenden QR-Code

(Text- und Bildquelle:  www. friedenslicht.de)

Wir wollen auf die Kraft des 
Gebetes vertrauen 

und laden von montags bis freitags
täglich um 18 Uhr zum 

„Rosenkranzgebet
für den Frieden in der 

Welt“
in St. Peter Birkesdorf ein!

(Sollte kein Vorbeter anwesend sein, 
stehen Materialien für das 
gemeinsame Gebet bereit!)
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KONZERTE                                                             zur  WEIHNACHTSZEIT
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KONZERTE                                                             zur  WEIHNACHTSZEIT
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Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)     

www.sternsinger.de

Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘    

Die diesjährige Sternsingeraktion 2024 in unserer GdG startet mit einem gemein-
samen Gottesdienst 

am Samstag, den 30.12.2023 um 11 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Peter Birkesdorf. 

WIr freuen uns, wenn viele Gemeindemitglieder mit uns feiern. 

Alle Sternsinger unserer GdG sind eingeladen, sich nach dem Gottesdienst im 
Pfarrsaal bei einem gemeinsamen Pizzaessen für die große Aufgabe zu stärken.

Weitere Informationen zu den Sternsingeraktionen in den einzelnen Pfarreien 
finden Sie auf den Gemeindeseiten.

Im Fokus der diesjährigen Aktion Dreikönigs-
singen steht die Bewahrung der Schöpfung 
und der respektvolle Umgang mit Mensch und 
Natur. Brandrodung, Abholzung und die rück-
sichtslose Ausbeutung von Ressourcen zerstört 
die Lebensgrundlage der einheimischen Bevöl-
kerung Amazoniens. 

8
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Liebe Schwestern und Brüder!

Gewiss ist  noch nicht Jahresende: erst beginnt der Advent, dann folgt 
Weihnachten.

Doch wenn der nächste Pfarrbrief erscheint, dann hat das neue Jahr 
schon begonnen, dann wäre Silvester schon "gestern" gewesen und mein 
Gedicht "altes Eisen". Darum habe ich gedacht: besser es kommt zu früh 
als nachher zu spät.

Und ich wünsche Ihnen eine gesegnete, glückliche Zeit.

Heinrich Plum, Pfr. i. R. 

Zwölf Monate sind dahingeflogen,
jetzt fall´n die letzten Stunden
wie welke Blätter vom kahlen Baum. 
Das Alte muss gehen.
Wisst ihr noch?
Erinnerung ruft zurück,
was derzeit geschah,
zeigt´s in vitalen Farben
und lässt es wieder los.

Der Sekt ist gekühlt. Wir sind bereit. 
Doch lärmt nicht zu laut
an der Schwelle der Jahre,
denn euer schweres Gepäck
schleppt ihr noch mit euch
ins Neue hinüber.

Zwölf schlägt die Uhr. Prosit Neujahr!
Die Korken knallen, Gläser klingen.
Krachend, zischend schießen
Feuerkörper in die Nacht hinaus,
zünden Lichter, die sprüh´n und 
verglüh´n,
öffnen Blüten mit bunten Blättern,
spreizen in das Dunkel ihre 
leuchtenden Finger.

Und all das strahlt um zu zergehn
vor den ewigen Sternen.
Jetzt läuten die Glocken 
vom Turm ihr Gebet
um Frieden für die Welt
eine gesegnete, glückliche Zeit!

SilvesterstimmenSilvesterstimmen
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Rückblick Familientag zur Eröffnung der 
Erstkommunionvorbereitung

Am 5. November 2023 war es soweit: der Familientag 
zur Eröffnung der Erstkommunionvorbereitung fand 
statt. Um 11.00 Uhr feierten unsere angemeldeten 
Kinder und ihre Familien gemeinsam mit Herrn Pfar-
rer Glasmacher und der Gemeindereferentin Frau 
Thelen einen Familiengottesdienst in Birkesdorf. 
Danach erwartete die Familien ein reichhaltiges Buf-
fet, denn alle hatten etwas zum gemeinsamen Essen 
und Trinken mitgebracht. Beim Mittagessen tausch-
ten sich angeregt die Eltern der Kommunionkinder 
aus, während die Mädchen und Jungen Schulfreun-
de trafen oder neue Kontakte knüpften. 

Gegen 13.30 Uhr begann für die Kinder die inhalt-
liche Gruppenarbeit. Die Eltern hatten die Gelegen-
heit, an einer Erwachsenenkatechese teilzunehmen oder mit Herrn Pfarrer Glasma-
cher die Birkesdorfer Kirche näher kennenzulernen.

Während der Gruppenarbeit stellten die Kinder ihre zuhause gestalteten Schatzki-
sten vor. Hierin werden Gegenstände gesammelt, die die Kinder an die verschiede-
nen Einheiten der Kommunionvorbereitung immer wieder erinnern sollen.

Thematisch wurde über das Thema Freundschaft nachgedacht und die Kinder hör-
ten die Bibelstelle, wie Jesus seine ersten Jünger berief, die ihm dann folgten.
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Im kreativen Umgang mit der 
Thematik knüpften die Kinder 
Freundschaftsbänder, bemalten 
Steine oder gestalteten ein klei-
nes Holzkreuz.
Gegen 15.00 Uhr klang der 
Nachmittag mit dem gemeinsa-
men Aufräumen langsam aus.
Das Konzept zur Erstkommunionvorbereitung finden Sie auf unserer Homepage.
Ansprechpartnerin ist Gemeindereferentin Melanie Thelen aus St. Lukas, 
Tel. 3889827 Email: melanie.thelen@st-lukas.org
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Gemeinsam im Gespräch
Gemeinsam unterwegs
Erste Klausurtagung der drei GdGs 

Nachdem im Sommer das Votum unserer GdG zur 
weiteren Zusammenarbeit (pastoraler Raum) der 
drei städtischen GdG St. Lukas Düren-Mitte, St. Eli-
sabeth Düren West und St. Franziskus Düren Nord 
abgegeben wurde, fand jetzt am 28.10. ein erster ge-
meinsamer Klausurtag statt. 

Gastgeber war die Pfarre Johan-
nes Baptist in ihrem schönen, neu 
errichteten Jugendheim in Gürze-
nich. Die ca. 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer (davon 4 von uns) 
wurden von einem pastoralen Mo-
derator und einer pastoralen Mo-
deratorin aus Mönchengladbach 
begleitet. Organisiert hatte das 
Treffen Pastoralreferent Wolfgang 
Weiser von der GdG St. Lukas. Am 
Anfang stand das Kennenlernen 
untereinander im Vordergrund. Die 
Vertreter der jeweiligen GdG haben 
dann in Anlehnung an das Gleichnis 
vom Schatz im Acker (Mt 13,44-46) 
Schätze ihrer GdG vorgestellt. Das 
trug zum einen dazu bei, dass Res-
sourcen und Schwerpunkte heraus-
gestellt wurden und die Teilnehmer 

die drei GdGs besser kennenlernten. Düren-West zeigte dabei ein sehr klassisches 
Profil während D-Nord und D-Mitte auch innovative Angebote und Gottesdienstfor-
men vorstellten. Besonderes Interesse weckten die gelebte Ökumene in St. Lukas 
und die karitativen Angebote der Joachims-Familie unserer GdG (Kleiderladen, Le-
bensmittelausgabe, Nähcafe…).
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Anschließend sollten wir GdG gemischt ein Werbeplakat mit einem Slogan für un-
sere Sache entwerfen, dabei gab es sehr kreative Entwürfe. 

Eine abschließende Gruppenübung bestand darin, ein Glas Wasser auf einer Plane 
hochzuheben, was uns schließlich auch gelang. Es zeigte uns auch die Kraft der Ge-
meinschaft. Zum Schluss konnten wir äußern, was wir über die anderen GdGs Neu-
es erfahren haben und wie es uns gefallen hat. Dies könnte ein weiterer Schritt auf 
dem Weg zum pastoralen Raum 
sein. Der Bischof wird Ende des 
Jahres dazu eine Entscheidung 
treffen. Berührungspunkte wie 
die Krippenwanderung der drei 
GdGs, die gemeinsame Erstkom-
munionvorbereitung mit St. Lukas 
und St. Elisabeth, die Firmvorbe-
reitung mit St. Elisabeth oder die 
Vesper auf Joachim und Anna gibt 
es ja bereits. 

(Marcus Seiler, Norbert Hommes, 
Tim Wüllenweber, Roswitha Reimer)
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10.12.2023 
nach dem Gottesdienst

Verkauf von 
FairTrade Produkten   

Infos und Bestellzettel finden Sie auf der Info-
wand in der Kirche und im Internet auf 

gdg.st-franziskus.de/ 
Gruppen und Initiativen.

  
 
 
 

ST. PETER BIRKESDORF

Regelmäßige Angebote

     
Krankenkommunion 

14.12.2023
Wer, über den bisherigen 
Kreis hinaus, die Kommu-
nion empfangen möchte, 
möge sich im Zentralbüro 

( Tel.: 920 190 ) melden.  

Spieletreff
07.12.2023

gemütl. Kaffeerunde
14.12.2023

Aktuelle Informationen können bei 
Gisela Dzwiza, Tel: 02421-85671 oder

Magda Baum, Tel: 02421-86179 erfragt  
werden.

 

ST. PETER MERKEN

ST. JOACHIM  DN-NORD

HERZ-JESU  HOVEN

Kostenlose 
Lebensmittelausgabe

an berechtigte Personen

Donnerstag, 14.12.2023
16.00 – 17.30 Uhr

Joachimstr. 9 | Düren-Nord

01.12.2023
18.30 Uhr

Advent-
andacht

„Ein liebendes Herz 
erwartet uns“
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Weihnachtsaktion der Tafel Düren e.V.
Auch in diesem Jahr wird die Tafel Düren wieder eine Weihnachtsaktion für 
unsere bedürftigen Kunden aus dem Stadtgebiet Düren und den umliegenden 
Gemeinden durchführen. 

Deshalb bitten wir alle Bürgerinnen und Bürger, die sich ein schönes Fest leisten 
können, auch an Bedürftige zu denken, die dies nicht können und uns einen 
Weihnachtsgutschein spenden, den wir dann bis Weihnachten unseren Kunden 
schenken können.

Die Gutscheine können in jedem Supermarkt, beim Bäcker oder Metzger 
gekauft werden. Wir sind täglich von 11 – 16 Uhr in unserem Laden in 
der Bücklersstraße zu erreichen und nehmen gerne Ihre Gutscheine an.
Falls es Ihnen nicht möglich ist, uns einen Gutschein zu bringen, können Sie uns 
auch gerne Geld mit dem Vermerk „Weihnachtsgutschein“ überweisen, dann 
werden wir Gutscheine für Sie kaufen. 
Unsere Bankverbindung lautet: Sparkasse Düren DE07 3955 0110 0003 1001 04.

Wir bedanken uns schon jetzt bei Ihnen für Ihre Unterstützung. 

GEBÄUDETECHNIK

ELEKTROTECHNIK · HEIZUNGS- & SANITÄRTECHNIK · BAD-SANIERUNG

www.krischer-gebaeudetechnik.de
Besuchen Sie uns:

Distelrather Straße 27 • 52351 DürenDistelrather Straße 27 • 52351 Düren

Tel.: 0 24 21 / 37 37 3

RZ_anzeige_148x105.pdf   1   14.05.20   16:23

Je dunkler es 
hier um uns 
wird, desto 

mehr müssen 
wir das Herz 

öffnen für das 
Licht von oben.

(Hl. Edith Stein)
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MITARBEITER  GESUCHT

Wir suchen Verstärkung!
Wir haben die Sekretariatsstelle der Klinikseelsorge in der LVR Düren 
neu zu besetzen (50% BU).

Deshalb sind wir auf der Suche nach einem Menschen, der geduldig und freundlich 
mit psychisch erkrankten Menschen ist, die Büroarbeit der Seelsorge erledigt und 
sich um die Anliegen rund um unsere Klinikkirche kümmert (Organisation der Got-
tesdienste, Pflege der Kirche, evtl. Küsterdienste).

Wir bieten ein nettes Team, flexibles Arbeiten und geben 
gerne weitere Auskünfte.

Stefan Uerschelen, Klinikseelsorger
Lucia Pfeiffer, Klinikseelsorgerin

Ihre aussagefähige, vollständige Bewerbung reichen Sie bitte ein an:
Bischöfliches Generalvikariat Aachen 
Abteilung Personalmanagement - Frau Karoline Elsen
Telefon: +49 241 452 502
https://karriere.bistum-aachen.de/

Sekretariatsstelle der Klinikseelsorge in der LVR Düren

PFARRBRIEFAUSTRÄGER/IN  GESUCHT
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MITARBEITER  GESUCHT

Nun trifft es auch uns, das Team der Bücherei 
St. Arnold. 

Unsere jungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
stehen nun auf eigenen Füßen und hinterlassen 
eine Lücke. 

Wir suchen nun ehrenamtliche Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen, die die Literatur lie-
ben und Zeit erübrigen können. 

Wir haben geöffnet mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr und sonntags von 11:00 
bis 12:00 Uhr. Außerdem veranstalten wir einmal im Jahr für die Vorschulkinder 
die Aktion „Bibfit“. Die Kinder lernen dabei die Bücherei kennen und erwerben 
den „Bibliotheksführerschein“. Auch für diese Aktion könnten wir Unterstützung 
gebrauchen.

Wenn Sie neugierig geworden sind, besuchen Sie uns doch in unserer Bücherei und 
lernen Sie uns und unser Programm kennen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Team der Bücherei St. Arnold
Vikar-Klein-Str. 10 (Kapellenwohnung)
52353 Düren-Arnoldsweiler
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  St. Arnoldus  -  Arnoldsweiler
 

Wie viele andere Bruderschaften hat die SMB Arnoldsweiler auch ein Wall-
fahrtskreuz aufgestellt. Es steht auf dem (Wander-)Parkplatz „Lichte Hardt“ 
in der Gemeinde Dahlem an der Straße nach Udenbreth/Hellenthal nahe des 
Kreisverkehrs Richtung Berk, Hallschlag-Dahlem-Schleiden 

(Navi: Parkplatz Lichte Hardt, Dahlem; Position: N50° 24.847' E6° 26.252').

Dieses Kreuz war sanierungsbedürftig und wurde deshalb im August 2023 ab-
gebaut, um es aufzuarbeiten. Beim Entfernen des alten Lacks stellte sich heraus, 
dass auch das Holz teilweise stark marode 
war. Dadurch war die Restaurierung auf-
wendiger als erwartet. Anfang November 
2023 konnten die Arbeiten abgeschlossen 
werden und das Kreuz wieder an seinem 
angestammten Platz montiert werden. 

Jetzt freut sich das Kreuz wieder auf die 
Besucher, die den Parkplatz in jeder Jah-
reszeit für schöne Ausflüge in den Zitter-
wald, in das Naturschutzgebiet des Le-
wertbachs oder in die Schneifel nutzen. 
Natürlich wird das Kreuz auch wieder 
eine Station der Fußwallfahrt nach Trier 
im kommenden Jahr sein. 

Diese Fußwallfahrt der SMB Arnoldsweiler wird vom 5. Mai bis zum 11. Mai 
2024 stattfinden.

Pilgerkreuz aufwendig restauriert
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  St. Arnoldus  -  Arnoldsweiler

 Zur Geschichte des Kreuzes: 

Es ist ein altes Grabkreuz, das liebe-
voll restauriert und im Okt. 1982 auf-
gestellt wurde. 

Bei der Wallfahrt 1983 wurde es von 
Pfarrer Wyrsch eingesegnet. 

1990 überstand es unversehrt den 
Sturm "Wibke", der in diesem Wald-
stück großen Windbruch verursachte. 

1993/94 wurde es erstmals und im 
Herbst 2002 erneut saniert. 

Eine neue Restaurierung war dann 
2005 erforderlich, weil Vandalen am 
Korpus die Füße abgebrochen hatten.

Michael Krumbach

 

Habe ein Herz 
für die Armen 

- ohne Maß 
wird dann dein 
Herzensfrieden 

sein.
(Hl. Vinzenz von 

Paul)
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      St. Peter  -  Birkesdorf
 

  

 
Liebe Leserinnen und Leser,

die langen Abende regen uns jetzt wieder 
vermehrt zum lesen an. Wir haben in unse-
rer Pfarrbücherei viele Romane, Sachbücher, 
Kinderbücher etc. aussortiert, die unsere Mit-
glieder schon gelesen haben. Da wir Platz 
brauchen für neue Literatur, die wir bereits 
eingekauft bzw. noch anschaffen werden, stehen die aussortierten Medien zum 
Verkauf. Wir bieten Ihnen alle Bücher

zum Preis von einem (1,00 Euro!!!) Euro an 
und freuen uns über viele Erwerber, die so preiswert zu einem oder mehreren 
Büchern kommen wollen (vielleicht als Geschenk zu Weihnachten?).

Der Verkauf ist möglich während der Öffnungszeiten: Dienstag von 
16.00 bis 18.00 Uhr und Samstag von 17.00 bis 18.30 Uhr.

Unsere Bücherei befindet sich beim Pfarrsaal neben der Kirche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen allen gesegnete Weih-
nachten und ein friedliches Neues Jahr!

Das Bücherei-Team"

Tolle Bücher zum Schnäppchenpreis!
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St. Peter  -  Birkesdorf  / St. Joachim  DN-Nord
 

 
Auch in diesem Jahr hatten die Gottesdienstbesucher in St. Joachim und St. Peter 
wieder die Gelegenheit, sich an der Martinsaktion des Pfarreirates zu beteiligen. 
Es konnten – wie im letzten Jahr – zwei Wertmarken für jeweils einen Weck-
mann gekauft werden. Am 11. und 12. November wurde die Wertmarke gegen 
einen großen Weckmann eingetauscht. Für die zweite Wertmarke erhielt bei der 
Lebensmittelausgabe im November ein Besucher in Joachims Lädchen auch ei-
nen großen Weckmann.

In beiden Kirchen wurden insge-
samt 32 Weckmänner verteilt. Da-
neben sammelten die Mitglieder 
des Pfarreirates noch genau 370 € 
für weitere Weckmänner. Die Mar-
tinsaktion soll im nächsten Jahr 
fortgesetzt werden. 

Allen Spenderinnen und Spen-
dern ein großes Dankeschön!!!

Rückblick Martinsaktion

Wer macht mit beim Rosenmontagszug?
Liebe Pfarrangehörige von St. Joachim und St. Peter, liebe Interessierte!

Da uns der diesjährige Rosenmontagszug in Birkes-
dorf mit unserer Pfarrgruppe (wir waren Petrus mit 
Fischen) viel Freude bereitet hat, möchten wir näch-
stes Jahr wieder teilnehmen. 

Termin ist der 12. Februar. Wer mitmachen möchte, besonders auch Kinder 
und Jugendliche, meldet sich bitte bis zum 15. Dezember bei 
Roswitha und Stefan Reimer (Tel. 85409, info@gdg-st-franziskus.de). 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen erlebnisreichen Zug.
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   St. Peter - Birkesdorf
 

 
Herr, schenke der Welt den Frieden!

Herzliche Einladung zum Gebetstag 
am Samstag, den 2. Dezember 2023, 

in St. Peter in Düren-Birkesdorf
von 10.00 h bis 19.30 h
Hl. Messe um 18.30 Uhr

Allmächtiger Gott, du bist der Herr der Geschichte.
Unser Leben liegt in deiner Hand .
Wir vertrauen dir an die Not unserer Zeit:
Der Krieg in der Ukraine und 
der Krieg in Israel und im Gaza Streifen 
erfüllt uns mit Sorge und mit Angst.

Herr, es ist Zeit!
Schenke unserer Erde den Frieden, 
den nur du allein geben kannst. 
Du bist der Herr der Zeit und Ewigkeit.

Heilige Maria, Königin des Friedens, 
bitte für uns und die ganze Welt.

Aussetzung und Anbetung des Allerheiligsten
Familien gehen mit ihren Kindern zu Jesus
Rosenkranz für den Frieden
Gelegenheit zur Beichte und zum Gespräch

Honig aus Hoven & Umgebung – Versüßen Sie sich den Alltag

Verschiedene Honigsorten zu kaufen bei:

Imkerei Hilde Gurski, Sattlerstraße 44
Bäckerei Stolz, Birkesdorfer Str. 25
Physiotherapie-Praxis DA-KO-FIT, Friedhofstraße 9
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  Mariä Himmelfahrt   -   Mariaweiler
 

 
Messdiener-Einführung am 3. Advent
Am dritten Adventssonntag, 17.12.2023, wird in der Messe um 11 Uhr in 
Mariaweiler unser neuer Messdiener Mateo Pascale offiziell in sein Amt ein-
geführt. Wenn es auch in diesem Jahr nur ein Neuzugang ist, so freuen wir 
uns, dass unsere seit vielen Jahren so große und aktive Messdienergruppe 
(>30) Verstärkung erhält. 

Gemeinschaft nach den drei 
Adventsonntagen
Auch in diesem Jahr lädt der Pfarrgemeinderat an den ersten drei Advent-
sonntagen alle Gottesdienstbesucher herzlich ein, nach Ende der Messe 
noch ein paar Minuten im Foyer unserer Kirche unter der Orgelbühne zu 
verweilen. 

Wie in unserer Gemeinde mittlerweile guter Brauch, besteht nach dem Got-
tesdienst die Möglichkeit, sich noch ein wenig auszutauschen. Um diese 
Gemeinschaft ein wenig zu unterstützen, wird es auch dieses Jahr wieder 
Kaffee, Glühwein und weihnachtliches Gebäck geben. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich ein wenig Zeit für einen Plausch neh-
men. 
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   Herz - Jesu    -  Hoven
 

 

   St. Martinus  -  Derichsweiler
 

 
Sternsingersegen 2024 wieder auf Bestellung!
„Segen bringen * Segen sein!“
Gemeinsam für unsere ERDE IN AMAZONIEN UND WELTWEIT
Uns allen ist bewusst, wie wichtig das Engagement unserer Kinder als „Sternsin-
ger“ für Kinder weltweit ist. Bitte beachten Sie:
• Allen Haushalten unserer Gemeinde St. Martin, werden wir ab Anfang De-

zember wieder „Bestellzettel“ einwerfen. (Bitte schauen Sie dann in Ihren 
Briefkasten!)

• Füllen Sie bitte diesen leserlich aus 
• Bitte bringen Sie ihn mit Ihrer Spende (in einem oder getrennt in zwei Ku-

verts) an den Adventssamstagen zur Kirche (Messe ist -außer 9.12.- immer 
um 18.30 Uhr)

• im Eingangsbereich steht dann wieder ein „Spendenkarton“, in den Sie 
die Bestellung einwerfen können – bis spätestens 30.12.2023. 

Am Samstag, 6. Januar 2024 
werden unsere Sternsinger dann durch Derichsweiler 
ziehen und den Segen zu Ihnen nach Hause bringen. 
Dazu lesen Sie im Pfarrbrief für Januar mehr.

Eine Downloadmöglichkeit zum Bestellformular fin-
den Sie auch auf der Homepage der GdG St. Franziskus  
unter  „Unsere Pfarreien - Derichsweiler“

Einstimmung auf den Heiligen Abend!
Nach der Messe am 4. Adventssonntag 
um 9.30 Uhr möchten wir uns anschließend bei Kaf-
fee und Gebäck auf den Heiligen Abend einstimmen.

Herzliche Einladung!



   St. Peter   -   Merken
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Die St. Quirinus Schützenbruderschaft organisiert in diesem  
Jahr wieder eine mit Musik- und Textbeiträgen gestaltete  
vorweihnachtliche Feier.   
Am Samstag, den 09. Dezember 2023, um 19.00 Uhr, sind alle Mit-
glieder mit Angehörigen herzlich in das Schützenheim eingeladen.

(Matthias Müller)

Einladung zur  
vorweihnachtlichen Feier

Weihnachtsbesuche
bei unseren Seniorinnen und Senioren
In der Adventszeit möchten die Mitglieder des 
Pfarreirates - unterstützt von Ehrenamtlern 
- wieder die Senioren der Pfarre besuchen.  
Bei dem Besuch der Pfarrangehörigen, die 80 Jahre und älter sind, wird wieder 
ein kleines Geschenk als Gruß der Pfarrgemeinde überreicht. 

Sternsingeraktion 2024
Auch im Jahr 2024 unterstützen die Merkener 
Sternsinger die Aktion „Segen bringen * Segen 
sein“. Vom 31.12.23 bis 07.01.2024  werden 
die Merkener Sternsinger wieder von Haus zu Haus ziehen und den Menschen 
den Segenswunsch der Kirche bringen. An diesen Tagen werden die meisten 
Gruppen nur an zwei oder drei Tagen unterwegs sein. 
Damit es uns wieder gelingt, alle Merkener Mitbürger zu erreichen, sind 
wir auf die Mithilfe vieler Kinder, Jugendliche und Erwachsener ange-
wiesen.

Anmeldung zur Sternsingeraktion 2024 ist möglich per Email unter  
sternsingermerken@gmx.de     oder kommt gleich zum 
Sternsinger Treffen am 15.12.23 um16.00 Uhr ins Jugendheim Merken, 
dort gibt es u.a. alle weiteren Informationen zur Aktion.
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    St.Michael - Echtz 

 

 

Gemeinsam für unsere Erde“ 
So lautet das Motto der diesjährigen Sternsingeraktion.

Auch in Echtz möchten wir wieder durch die Straßen ziehen und den Segen 
von Haus zu Haus bringen.

Wir ziehen los vom Pfarrhaus Echtz am Samstag, den 06.01.2024 
                                                          um 10 Uhr.
Wenn du mitmachen möchtest, dann melde dich bis zum 15.12.2023 
bei:    Birgit Pohl unter 02421 83345
Wir freuen uns auf dich!

Sternsingeraktion 2024



    St.Michael - Echtz 
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GLAUBE bei uns

Warum wurde Gott in Jesus Mensch? 

„Für uns Menschen und um unseres Heiles willen ist er vom Himmel gekommen“ /Credo 
von Nizäa / Konstantinopel). Gott hast in Jesus Christus die Welt mit sich versöhnt und die 
Menschen aus der Gefangenschaft der Sünde erlöst. „Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass 
er seinen einzigen Sohn hingab“ (Johannes 3,16). In Jesus nahm Gott unser sterbliches 
menschliches Fleisch an (Inkarnation), teilte unser irdisches Schicksal, unsere Leiden und 
unseren Tod und wurde in allem einer von uns, außer in der Sünde. (YOUCAT 76) 

Wie werden wir erlöst? 

Kein Mensch kann sich selbst erlösen. Christen glauben, dass sie von Gott erlöst werden, 
der dazu seinen Sohn Jesus Christus in die Welt geschickt hat. Erlösung bedeutet für uns, 
dass wir durch den Heiligen Geist von der Macht der Sünde befreit sind und aus der To-
deszone heraus wieder zu einem Leben ohne Ende, einem Leben im Angesicht Gottes, 
gefunden haben. 
Paulus stellt fest: „Alle haben gesündigt und 
die Herrlichkeit Gottes verloren“ (Röm 3,23). 
Die Sünde kann vor Gott, der durch und durch 
Gerechtigkeit und Güte ist, kein Sein haben. 
Wenn die Sünde nur für das Nichts würdig ist, 
was ist dann mit dem Sünder? In seiner Liebe 
hat Gott einen Weg gefunden, auf dem er die 
Sünde vernichtet, den Sünder aber rettet. Er 
macht ihn wieder „richtig“ – sprich: gerecht. 
Deshalb heißt Erlösung von alters her auch 
Rechtfertigung. Gerecht werden wir nicht aus 
eigener Kraft. Weder kann ein Mensch sich 
selbst die Sünde verzeihen, noch kann er sich 
selbst dem Tod entreißen. Dazu muss Gott an 
uns handeln, und zwar aus Barmherzigkeit, 
nicht etwa, weil wir es uns verdienen könn-
ten. Gott schenkt uns in der Taufe „die Ge-
rechtigkeit Gottes aus dem Glauben an Jesus 
Christus“ (Röm 3,22). Durch den Heiligen Geist, der in unsere Herzen ausgegossen ist, 
werden wir hineingenommen in das Sterben und Auferstehen Christi – wir sterben für de 
Sünde und werden zu neuem Leben in Gott geboren. Glaube, Hoffnung und Liebe ergreifen 
uns von Gott her und machen fähig, im Licht zu leben und dem Willen Gottes zu entspre-
chen. (YOUCAT 337) 



29

Warum ist Maria Jungfrau? 
Gott wollte, dass Jesus Christus eine wahre 
menschliche Mutter, aber nur Gott selbst 
zum Vater hat, weil er einen Neuanfang 
machen wollte, der nicht irdischen Kräf-
ten, sondern allein ihm zu verdanken ist. 
Die Jungfräulichkeit Marias ist keine über-
holte mythologische Vorstellung, sondern 
grundlegend für das Leben Jesu. Er wurde 
von einer Frau geboren, hatte aber keinen 
menschlichen Vater. Jesus Christus ist ein 
von oben gestifteter neuer Anfang in der 
Welt. Im Lukasevangelium fragt Maria 
den Engel: „Wie soll das geschehen, da 
ich keinen Mann erkenne?“ (= mit kei-
nem Mann schlafe, Lk 1,34); der Engel 
antwortet darauf: „Der Heilige Geist wird 
über dich kommen“ (Lk 1,35). Obwohl die 
Kirche seit ihren ersten Zeiten wegen ihres 
Glaubens an die Jungfräulichkeit Marias 
verspottet wurde, hat sie immer geglaubt, 
dass es sich dabei um eine reale und nicht 
bloß symbolische Jungfräulichkeit han-
delt. (YOUCAT 80) 

Was ist Frieden? 

Frieden ist die Folge von Gerechtigkeit und das Zeichen verwirklichter Liebe. Wo Frieden 
ist, da kann „jedes Geschöpf in einer guten Ordnung zur Ruhe kommen“ (Thomas von 
Aquin). Irdischer Friede ist das Abbild des Friedens Christi, der Himmel und Erde versöhnt 
hat. 
Frieden ist mehr als die Abwesenheit von Krieg, mehr auch als ein sorgfältig ausbalancier-
tes Gleichgewicht der Kräfte („Gleichgewicht des Schreckens“). Im Zustand des Friedens 
können Menschen mit ihrem gerecht erworbenen Eigentum sicher leben und freien Aus-
tausch miteinander pflegen. Im Frieden werden die Würde und das Selbstbestimmungs-
recht des Einzelnen wie der Völker geachtet. Im Frieden ist das menschliche Miteinander 
von brüderlicher Solidarität geprägt.     (YOUCAT 395) 
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Aus der Weltkirche

Worldwide Candle Lighting 

Weltweites Gedenken der verstorbenen Kinder                                                       

Sonntag, 10. Dezember 2023, 19.00 Uhr 
Marienkirche Düren, Hoeschplatz

Auf der ganzen Welt 
zünden Menschen am 
zweiten Sonntag im De-
zember im Gedenken an 
verstorbene Kinder Ker-
zen an und stellen sie in 
die Fenster, so dass eine 
Lichterwelle 24 Stunden 
um die ganze Welt geht.

Schon seit vielen Jahren 
veranstaltet der „Lebens- 
und Trauerhilfe Düren 
e.V.“ zusammen mit „Verwaiste Eltern Düren“ an diesem Abend eine Gedenkfeier 
für verstorbene Kinder. Wir laden alle Eltern, die den Tod eines Kindes erleben 
mussten, ebenso wie ihre Familien und Freunde ein, gemeinsam der Trauer Raum 
zu geben und der Kinder in besonders liebevoller Weise zu gedenken.

Die Gedenkfeier, die musikalisch durch Gesang und meditative Musik begleitet wird, 
steht in diesem Jahr unter dem Thema „Es weht der Wind ein Blatt vom Baum“

Wenn Sie möchten, dass der Name Ihres verstorbenen Kindes während der Ge-
denkfeier vorgelesen wird, teilen Sie uns dies möglichst bitte bis Freitag, 8. Dezem-
ber mit.

Tel.: 02421 280256,  E-Mail: trauerhilfedn@bistum-aachen.de

Bild: W. Schabner
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Aus der Weltkirche

Papst Franziskus betet im Petersdom in Rom 
um Frieden in der Welt
Es war ein eindringliches Gebet für eine Welt, die immer tiefer in Kriegen versinkt. 
„Lehre uns, uns loszusagen vom Wahnsinn des Krieges, der Tod sät und die Zu-
kunft auslöscht,“ vertraute Franziskus sein Friedensanliegen der Gottesmutter an 
diesem Freitag an, den er zum Fast- und Gebetstag für den Weltfrieden ausgeru-
fen hat.                                                                             (Silvia Kritzenberger - Vatikanstadt)

„Du, Königin des Friedens, leidest mit uns und für uns, wenn du siehst, wie viele 
deiner Kinder von Konflikten heimgesucht werden und aufgrund der Kriege, die 
die Welt zerreißen, verängstigt sind. In dieser dunklen Stunde blicken wir tief in 
deine leuchtenden Augen und vertrauen uns deinem Herzen an, das mit unseren 
Schwierigkeiten mitfühlt,“ 

begann das Kirchenoberhaupt die Ge-
betsstunde, deren Titel der Friedensen-
zyklika von Papst Johannes XXIII. ent-
nommen war: „Pacem in terris.“

Den vollen Wortlaut 
und ein Video der 
Ansprache finden 
Sie durch Scannen 
des QR-Codes.

(Quelle: vaticannews.de)
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Kinderseiten
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Kinderseiten



Bereich Kinder- und Jugendarbeit
Kindergarten St. Arnoldus, Arnoldsweiler
Leitung: Larissa Schoenecken
Frohnhofstr. 17, DN-Arnoldsweiler
Tel: 02421 / 33147
kiga.arnoldsweiler@gdg-st-franziskus.de

Kindertagesstätte St. Joachim, Norddüren
Leitung: Jutta Schäfer
Meckerstr. 12, 52353 Düren
Tel: 02421 / 41401
kiga.norddueren@gdg-st-franziskus.de

Kindergarten St. Peter Birkesdorf
Leitung: Jutta Schäfer
Pfr.Rody-Straße 9a, 52353 DN-Birkesdorf
Tel: 02421 / 83561
kiga.birkesdorf@gdg-st-franziskus.de

Kindergarten St. Peter Merken
Leitung: Jutta Schäfer
Paulstrasse 73, 52353 DN-Merken
Tel: 02421 / 83850
kiga.merken@gdg-st-franziskus.de

Familienzentrum St. Mariae Himmelfahrt
Leitung: Yvonne Maur
Indestr. 10, 52353 DN-Mariaweiler
Tel: 02421 / 88206
kiga.mariaweiler@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Peter Birkesdorf
Leitung: Ahina Rajakumar
Pfarrer-Rody-Straße 5, 52353 DN-Birkesdorf
Mobil: 01575 4727869
jugend-bdorf@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Arnold Arnoldsweiler
Klösterchen, Ellenerstr. 22, Arnoldsweiler
Leitung: Ahina Rajakumar
Mobil: 01575 4727869
jugend-bdorf@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Peter Merken
Leitung: Michael Nepomuck
Paulstrasse 69, 52353 DN-Merken
Tel: 02421 / 202055
jugend-md@gdg-st-franziskus.de

Jugendarbeit in Derichsweiler
Leitung: Michael Nepomuck
Martinusstr. 7, 52355 DN-Derichsweiler
Tel: 02421 / 202055
jugend-md@gdg-st-franziskus.de

OGS Hoven
Leitung: Peter Krumbach
Birkesdorfer Str. 75, 52353 Düren-Hoven
Tel: 02421 / 888 106

OGS St. Joachim
Leitung: Pia Wunderlich
Laute-Dei-Str. 61, 52353 Düren
Tel: 02421 / 489 795

OGS Merken
Leitung: Nadine Schumacher
Paulstr. 64, 52353 Düren-Merken
Tel. 02421 / 6933 093

Ansprechpartner der GdG St. Franziskus Düren-Nord
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Bücherei St. Arnold Arnoldsweiler
Leitung: Resi Kluth
Viktor-Klein-Str. 10 („Kapellenwohnung“)
Tel: 02421 / 9948776
koeb-arnold@gdg-st-franziskus.de

Bücherei  St. Peter Birkesdorf
Leitung: Rosi Roeder und Marlis Schrott
Nordstr., Pfarrsaal neben der Kirche
Tel.: 02421 / 9201922
koeb-peter@gdg-st-franziskus.de

Büchereien

Joachims Anziehpunkt 
Kleiderladen für Jung und Alt

Di 16-18 Uhr u. Do 10-12 Uhr
Norddüren, Joachimstr. 9.
Dorothee Wakefield, Tel.: 015157459810
dorothee.wakefield@gdg-st-franziskus.de

Präventionskraft für 
sexualisierte Gewalt
Frau Maria Schick-Starc 
Kindergarten St. Peter Birkesdorf,  
Tel: 02421 / 83561 
Mail:  praevention@gdg-st-franziskus.de

Unsere GdG im Internet

Chöre und Musikgruppen

www.gdg-st-franziskus.de
@katholisch.in.duerennord

Vermietungen 
Alte Kirche Derichsweiler
Petra Tönnes - Tel. DN 9201912

Pfarrjugendheim Merken
Herr Schmitz - Tel. 0176 610 23 956

Pfarrheim Norddüren
Herr Hürlimann  
tägl. ab 12.00 Uhr
Mobil: 0172 / 2532283

Chor More than Gospel 
Leitung: Frank Grobusch, Tel. 6930417    

Kirchenchor St. Peter Merken, 
St. Michael Echtz  
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432

Kirchenchor St. Joachim & St. Peter & 
St. Arnoldus  
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432                 

St. Maria und Herz-Jesu Kirchenchor 
Leitung: Dr. Markus Lövenich, 
Tel. 02465-1323                    

Franziskusensemble                           
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432                                                        

Blasorchester Birkesdorf     
Leitung: Martin Kirchharz 
www.birkesdorferblasorchester.de                
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Geschäftsführer/Koordinator 
Norbert Eßer
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/9 20 19 10
norbert.esser@gdg-st-franziskus.de  

Pfarrbriefteam
Pfarrer Norbert Glasmacher, Petra Tönnes, Gerd 
Funk, Roswitha Reimer, Brigitte Glasmacher,
Jessica Lenarduzzi, Melanie Czyron
pfarrbrief@gdg-st-franziskus.de 

Koordination Gottesdienste
Petra Tönnes
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/9 20 19 12
petra.toennes@gdg-st-franziskus.de

Zentralbüro Birkesdorf
Sabine Rütters, Jessica Lenarduzzi, 
Melanie Czyron, Petra Tönnes
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7,
( 02421 /9 20 19-0    Fax: 02421/9 20 19 19
pfarrbuero@gdg-st-franziskus.de  
Öffnungszeiten:
Mo,Di,Mi,Do,Fr    9.30-11.30 Uhr 
Oder nach vorheriger Terminvereinbarung. Rufen Sie 
uns gerne an oder schreiben Sie uns (z.B. Bestellzettel 
für Messintentionen). Wir stehen Ihnen gerne zur Ver-
fügung und rufen Sie ggf. zurück. Aktuelle Infos ent-
nehmen Sie bitte unserer Internetseite oder unseren 
Social Media Kanälen.

Kontaktstunden in Merken
Zur Koordinierung der Gemeindearbeit vor Ort stehen 
am 12. Dezember 2023 von 10-12 Uhr Ansprech-
partner im  Pfarrhaus, Peterstr. 37, zur Verfügung.

Kontaktstunden in Echtz
Zur Koordinierung der Gemeindearbeit vor Ort steht 
Ihnen jeden ersten Freitag im Monat von 14–16 Uhr 
Frau Pohl im alten Pfarrhaus zur Verfügung.

Pastoralpersonal
Norbert Glasmacher, Pfarrer
Pfarrer-Rody-Str. 9 | ( 02421 / 9 20 19 0
 norbert.glasmacher@gdg-st-franziskus.de 

Ralf Linnartz, Pfarrvikar
Merken, Peterstr. 37 | ( 02421 / 81920
ralf.linnartz@gdg-st-franziskus.de 

Joachim Krampe, Diakon
Echtz, Schwalbenweg 13 | ( 02421 / 8 32 31
 joachim.krampe@gdg-st-franziskus.de  

Tim Wüllenweber,  Diakon
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/ 9 20 19 16
tim.wuellenweber@gdg-st-franziskus.de  

Maria Buttermann, Pastoralreferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/ 9 20 19 17
maria.buttermann@gdg-st-franziskus.de 

Susanne Krüttgen, Gemeindereferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 16
susanne.kruettgen@gdg-st-franziskus.de  

Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 0151-57459810
dorothee.wakefield@gdg-st-franziskus.de  

Organisten  
Peter Eich   ( 02421 / 88 04 32

Frank Grobusch  ( 02421 / 6930 417  

  frank.grobusch@gmx.de

Küsterinnen
Arnoldsweiler:  Schw. Elisabetha Maria
Birkesdorf  Ilse Conen
Derichsweiler Elke Hönnemann
Düren-Nord:  Inge Jörres
Echtz:  Karin Jablonske
Hoven: Elke Hönnemann
Mariaweiler: Agathe Küppers
Merken:  Joseph Aschenbrenner

Redaktionsschluss für den 
Januar ist am  

Sonntag 10.12.2023, 18 Uhr
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